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Zitat von Magellan

In meiner Welt: Autismus-Spektrums-Störung.

Ob der TE das damit meint, weiß ich nicht. Ob er es selbst weiß, weiß ich auch nicht.
Denn es handelt sich ja offenbar um eine sog. "Lehrerzimmer-Diagnose". Auch
"Flurfunk-Diagnose" genannt. Praktisch, spart dir den Kinder- und Jugendpsychiater,
das Jugendamt und die Schulbegleitung arbeitet umsonst.

Der / die TE meint genau das damit: Autismus-Spektrum-Störung. Und nein, offiziell weiß ich es
nicht. Aber wir haben eine Sonderpädagogin, die extra abgeordnet ist, wir haben Kontakt mit
dem Autismus-Beauftragten der Region / des Kreises , der regelmäßig in unsere Schule kommt.
Reicht dir das als Entkräftigung? Und es ist keine reine Lehrerzimmer-Diagnose. Ich finde es
sehr anmaßend von dir, das "Problem" jetzt so kleinzureden oder uns als Kollegium zu
unterstellen, dass WIR die Diagnosen stellen. Machen wir nicht. Du kannst mir glauben, dass wir
die richtigen Leute im Boot haben (siehe meine ersten Beiträge).
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